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Datenschutzhinweise  

 
im Zusammenhang mit dem Verfahren  

„Elektronisches Ursprungszeugnis – Stufe 2+“ 
bei der Handelskammer Hamburg 

 
- Informationspflichten nach Art. 13 DSGVO - 

 
 
Wir, die Handelskammer Hamburg, informieren Sie gemäß Art. 13 der Verordnung (EU) 2016/679 (Da-
tenschutz-Grundverordnung, DSGVO) darüber, dass  
 

 Ihre personenbezogenen Daten im Zusammenhang mit der Webanwendung elektronisches Ur-
sprungszeugnis erhoben bzw. verarbeitet werden;  

 Ihre Benennung als Ursprungszeugnis-Administrator (UZ-Administrator) bzw. Stellvertreter und 
Ihre Kontaktdaten zum Zweck der Aufgabenerfüllung gem. § 1 Abs. 3 IHKG durch Ablage als 
Scan-Kopie in einem Customer-Relationship-Management-System (CRM-System) bzw. in der 
eUZ-Anwendung gespeichert bzw. verarbeitet werden; 

 Ihre Kontaktdaten in der eUZ-Anwendung gespeichert bzw. verarbeitet werden, bis Ihr Unter-
nehmen die Gültigkeit Ihrer Benennung widerruft und die Benennung darüber hinaus für Nach-
prüfungszewcke drei Jahre im CRM-System gespeichert wird; 

 Sie in der Folge identifizierbar sind als Mitarbeiter:in eines Mitgliedsunternehmens, der/die als 
Ursprungszeugnis-Administrator bzw. Stellvertreter für die Freischaltung von Personen zustän-
dig ist, die Ursprungszeugnisse und Bescheinigungen elektronisch beantragen dürfen, und Sie 
Ansprechpartner unserer Handelskammer für das elektronische Antragsverfahren sind. 

 
 
Im Einzelnen: 
 

1. Bezeichnung der Verarbeitungstätigkeit 

Ihre Daten werden für die elektronische Ausstellung von Ursprungszeugnissen und anderen dem Au-
ßenwirtschaftsverkehr dienenden Bescheinigungen sowie die damit im Zusammenhang stehende Frei-
schaltung von Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern Ihres Unernehmens für die elektronische Antragstel-
lung erhoben und verarbeitet. 
 

2. Name und Kontaktdaten des Verantwortlichen 

Handelskammer Hamburg 
Hauptgeschäftsführer Dr. Malte Heyne 
Adolphsplatz 1 
20457 Hamburg 

Telefon: +49 40 36138138 
E-Mail: service@hk24.de 
 

3. Kontaktdaten der/des behördlichen Datenschutzbeauftragten 

Den behördlichen Datenschutzbeauftragten des Verantwortlichen erreichen Sie unter: 

Handelskammer Hamburg 
Adolphsplatz 1 
20457 Hamburg 

E-Mail: datenschutz@hk24.de 
 

4. Zwecke und Rechtsgrundlagen der Verarbeitung 

Ihre Daten werden erhoben und in der Web-Anwendung elektronisches Ursprungszeugnis verarbeitet, 
um Ihnen als Ursprungszeugnis-Administrator die Möglichkeit zu geben, Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
tern Ihres Unternehms für die elektronische Beantragung die hierfür erforderlichen Zugriffsrechte in der 
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Anwendung zu erteilen und ihnen die elektonische Antragstellung zu ermöglichen. Sie sind erkennbar 
als Ansprechpartner der Handelskammer Hamburg für das elektronische Antragsverfahren.  
 
Ihre Daten werden auf Grundlage von Art. 6 Abs. 1 Buchstabe c DSGVO in Verbindung mit § 1 Abs. 3 
IHKG und dem „Statut für die Ausstellung von Ursprungszeugnissen und anderen dem Außenwirt-
schaftsverkehr dienenden Bescheinigungen“ verarbeitet. 
 
Folgende Daten werden erhoben: 

 Name und Vorname 
 Telefon und E-Mail-Adresse 
 Unterschrift 

  

5. Empfänger oder Kategorien von Empfängern der personenbezogenen Daten 

Ihre personenbezogenen Daten werden übermittelt: 

- ggf. an unseren Dienstleister/Auftragsverarbeiter für das Customer-Relationship-Management-Sys-
tem. 

- an Dienstleister der Webanwendung elektronisches Ursprungszeugnis zur technischen Unterstüt-
zung der Abwicklung und ggf. an bevollmächtigte Dritte. 

 

6.  Dauer der Speicherung der personenbezogenen Daten 

Ihre Daten werden nach der Erhebung bei der Handelskammer so lange gespreichert bzw. verarbeitet, 
wie dies für die Aufgabenerfüllung erforderlich ist. In der Webanwendung elektronisches Ursprugns-
zeugnis werden die Daten so lange gespeichert, bis Ihr Unternehmen die Gültigkeit Ihrer Benennung 
widerruft. Die Benennung wird darüber hinaus für Nachprüfungszewcke drei Jahre in einem CRM-Sys-
tem gespeichert wird. 

 

7. Betroffenenrechte 

Nach der EU-Datenschutz-Grundverordnung stehen Ihnen folgende Rechte zu: 
 
 Werden Ihre personenbezogenen Daten verarbeitet, so haben Sie das Recht, Auskunft über die zu 

Ihrer Person gespeicherten Daten zu erhalten (Art. 15 DSGVO). 

 Sollten unrichtige personenbezogene Daten verarbeitet werden, steht Ihnen ein Recht auf Berich-
tigung zu (Art. 16 DSGVO). 

 Liegen die gesetzlichen Voraussetzungen vor, so können Sie die Löschung oder Einschränkung 
der Verarbeitung verlangen sowie Widerspruch gegen die Verarbeitung einlegen (Art. 17, 18 und 
21 DSGVO).  

 Wenn Sie in die Datenverarbeitung eingewilligt haben oder ein Vertrag zur Datenverarbeitung be-
steht und die Datenverarbeitung mithilfe automatisierter Verfahren durchgeführt wird, steht Ihnen 
gegebenenfalls ein Recht auf Datenübertragbarkeit zu (Art. 20 DSGVO).  

 Sollten Sie von Ihren oben genannten Rechten Gebrauch machen, prüft die Handelskammer Ham-
burg, ob die gesetzlichen Voraussetzungen hierfür erfüllt sind. 

 Zur Ausübung Ihrer Rechte wenden Sie sich bitte an die/den behördliche/n Datenschutzbeauf-
tragte/n der Handelskammer Hamburg. 

 Bei datenschutzrechtlichen Beschwerden können Sie sich an die zuständige Aufsichtsbehörde 
wenden: 

 
Der Hamburgische Beauftragte für Datenschutz- und Informationsfreiheit 

Ludwig-Erhard Str. 22, 7.OG 
20459 Hamburg 
Tel. 040 42854 4040 
Fax 040 42854 000 

 E-Mail: mailbox@datenschutz.hamburg.de 
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